
Gegebenenfalls erfolgt eine nicht namentliche und/oder eingeschränkte Bekanntmachung, wenn das Interesse an
der Bekanntmachung den Schutz des Privatlebens nicht überwiegt oder wenn die Bekanntmachung laufende
strafrechtliche Ermittlungen oder Verfahren gefährden oder den betreffenden Personen oder Unternehmen einen
unverhältnismäßigen Schaden zufügen könnte.

Wird eine Klage wie in Artikel XV.60/15 erwähnt eingelegt, ist bis zum Ausgang des Klageverfahrens eine etwaige
Bekanntgabe nicht namentlich.″

Art. 15 - Artikel XV.61 desselben Gesetzbuches, eingefügt durch das Gesetz vom 20. November 2013 und
abgeändert durch die Gesetze vom 29. Juni 2016 und 18. April 2017, wird durch einen Paragraphen 4 mit folgendem
Wortlaut ergänzt:

″§ 4 - Die Entscheidung, einen Betrag wie in § 1 erwähnt vorzuschlagen, kann in Bezug auf die in Artikel XV.83
Nr. 15/1 erwähnten Verstöße öffentlich bekannt gemacht werden. Gegebenenfalls ist die Bekanntmachung nicht
namentlich, wenn das Interesse an der Bekanntmachung den Schutz des Privatlebens nicht überwiegt oder wenn die
Bekanntmachung laufende strafrechtliche Ermittlungen oder Verfahren gefährden oder den betreffenden Personen
oder Unternehmen einen unverhältnismäßigen Schaden zufügen könnte.″

Art. 16 - In Artikel XV.83 desselben Gesetzbuches, eingefügt durch das Gesetz vom 21. Dezember 2013 und zuletzt
abgeändert durch das Gesetz vom 4. April 2019, wird eine Nr. 15/1 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

″15/1. der Artikel VI.109/5 und VI.109/6 über unlautere Handelspraktiken in den Geschäftsbeziehungen zwischen
Unternehmen in der Agrar- und Lebensmittelversorgungskette,″.

KAPITEL 3 — Schlussbestimmungen
Art. 17 - Bis spätestens 1. Dezember 2024 beurteilen die für Wirtschaft, Mittelstand und Landwirtschaft

zuständigen Minister die Anwendung des vorliegenden Gesetzes. Sie legen der Abgeordnetenkammer einen Bericht
vor.

Art. 18 - Liefervereinbarungen, die vor dem Datum der Veröffentlichung des vorliegenden Gesetzes geschlossen
wurden, werden innerhalb zwölf Monaten ab diesem Datum mit vorliegendem Gesetz in Einklang gebracht.

Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das
Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.

Gegeben zu Brüssel, den 28. November 2021

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Wirtschaft
P.-Y. DERMAGNE

Der Minister des Mittelstands, der Selbständigen, der KMB und der Landwirtschaft
D. CLARINVAL

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz
V. VAN QUICKENBORNE

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2024/006202]
16 FEBRUARI 2022. — Wet tot wijziging van het Wetboek van

economisch recht inzake de handelsagentuurovereenkomsten
houdende de bescherming van handelsagenten tegen de eenzijdige
verhoging of oplegging van de kosten door de principaal. — Duitse
vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van de wet van
16 februari 2022 tot wijziging van het Wetboek van economisch recht
inzake de handelsagentuurovereenkomsten houdende de bescherming
van handelsagenten tegen de eenzijdige verhoging of oplegging van de
kosten door de principaal (Belgisch Staatsblad van 4 maart 2022).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2024/006202]
16. FEBRUAR 2022 — Gesetz zur Abänderung des Wirtschaftsgesetzbuches in Bezug auf Handelsvertreterverträge

zum Schutz von Handelsvertretern vor einseitigen Kostenerhöhungen oder der Auferlegung von Kosten durch
den Auftraggeber — Deutsche Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Gesetzes vom 16. Februar 2022 zur Abänderung des
Wirtschaftsgesetzbuches in Bezug auf Handelsvertreterverträge zum Schutz von Handelsvertretern vor einseitigen
Kostenerhöhungen oder der Auferlegung von Kosten durch den Auftraggeber.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2024/006202]
16 FEVRIER 2022. — Loi modifiant le Code de droit économique en

ce qui concerne les contrats d’agence commerciale en vue de
prémunir les agents commerciaux contre l’augmentation unilaté-
rale des frais ou leur imposition par le commettant. — Traduction
allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de la loi
du 16 février 2022 modifiant le Code de droit économique en ce qui
concerne les contrats d’agence commerciale en vue de prémunir les
agents commerciaux contre l’augmentation unilatérale des frais ou leur
imposition par le commettant (Moniteur belge du 4 mars 2022).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST WIRTSCHAFT, KMB, MITTELSTAND UND ENERGIE

16. FEBRUAR 2022 — Gesetz zur Abänderung des Wirtschaftsgesetzbuches in Bezug auf Handelsvertreterverträge
zum Schutz von Handelsvertretern vor einseitigen Kostenerhöhungen oder der Auferlegung von Kosten durch
den Auftraggeber

PHILIPPE, König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Die Abgeordnetenkammer hat das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:

Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 74 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.

Art. 2 - Artikel X.13 des Wirtschaftsgesetzbuches, eingefügt durch das Gesetz vom 2. April 2014, wird wie folgt
ersetzt:

″Art. X.13 - § 1 - Bei Abschluss des Handelsvertretervertrags bestimmen die Parteien frei die Höhe der Provision.

Sie können je nach Kategorie der geworbenen Kunden, je nach Art der verteilten Produkte oder geleisteten Dienste
und je nach Rolle des Handelsvertreters bei der Verwirklichung des Geschäfts verschiedene Sätze vereinbaren.

Es steht ihnen ebenfalls frei, einen speziellen Satz für bestimmte besonders wichtige oder delikate Geschäfte
festzulegen.

Wenn die Höhe der Provision im Handelsvertretervertrag nicht bestimmt ist und wenn kein aus den Beziehungen
zwischen den Parteien abgeleitetes Element es ermöglicht, deren unausgesprochenen Willen in dieser Angelegenheit zu
erkennen, so ist der Satz anwendbar, der im Wirtschaftssektor des Ortes, wo der Handelsvertreter seine Tätigkeit
ausübt, für ähnliche Geschäfte handelsüblich ist. In Ermangelung solcher Handelsbräuche hat der Handelsvertreter
Anspruch auf einen gerechten Prozentsatz, der alle Merkmale des Geschäfts berücksichtigt.

Außer bei anders lautender Vereinbarung ist die Provision des Handelsvertreters auf der Grundlage des Preises zu
berechnen, der dem Kunden in Rechnung gestellt wird; Nebenkosten, namentlich für Verpackung, Fracht und
Versicherung, sind nicht abzuziehen, es sei denn, die Nebenkosten werden besonders in Rechnung gestellt; dies gilt
jedoch nicht für Steuern, Zollgebühren und andere Abgaben.

In keinem Fall können Treuerabatte, Ermäßigungen und Kassenskonti, die der Auftraggeber einseitig dem Kunden
gewährt, von der Grundlage ausgeschlossen werden, auf der die Provision des Handelsvertreters berechnet wird.

Einseitige Änderungen des/der ursprünglich vereinbarten Satzes/Sätze während der Erfüllung des Handelsver-
tretervertrags sind mit einem Bruch des Handelsvertretervertrags gleichzusetzen. Unter Berücksichtigung der
Umstände kann der Richter jedoch urteilen, dass der Handelsvertreter stillschweigend mit der angewandten Änderung
einverstanden ist, wenn er über einen relativ langen Zeitraum vorbehaltlos Provisionen annimmt, die auf der
Grundlage eines geringeren Satzes berechnet worden sind.

§ 2 - Bei Abschluss des Handelsvertretervertrags bestimmen die Parteien frei die Kosten, die dem Handelsvertreter
auferlegt werden.

Eine einseitige wesentliche oder strukturelle Erhöhung oder Auferlegung von Kosten ist mit einem Bruch des
Handelsvertretervertrags gleichzusetzen. Unter Berücksichtigung der Umstände kann der Richter jedoch urteilen, dass
der Handelsvertreter stillschweigend mit der angewandten Änderung einverstanden ist, wenn er über einen relativ
langen Zeitraum vorbehaltlos die so erfolgte Erhöhung oder Auferlegung von Kosten annimmt.

§ 3 - In den Sektoren Versicherungswesen, Kreditinstitute und geregelte Wertpapiermärkte können Auftraggeber
und ihre Handelsvertreter in Abweichung von den Paragraphen 1 und 2 in einem paritätischen Konzertierungsorgan
ein Abkommen treffen, das darauf abzielt, die Höhe der in § 1 erwähnten Provision und/oder der in § 2 erwähnten
Kosten oder die Art ihrer Berechnung zu ändern. Das im paritätischen Konzertierungsorgan geschlossene Abkommen
ist für alle Handelsvertreter und für den Auftraggeber bindend, aber Änderungen infolge des Abkommens können
nicht zum Bruch des Handelsvertretervertrags führen.

Nach Konsultierung der repräsentativen Organisationen der betreffenden Sektoren kann der König die
Modalitäten für Errichtung, Organisation und Arbeitsweise dieses Konzertierungsorgans bestimmen.″

Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das
Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.

Gegeben zu Brüssel, den 16. Februar 2022

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Wirtschaft
P.-Y. DERMAGNE

Der Minister der Justiz und der Nordsee
V. VAN QUICKENBORNE

Der Minister des Mittelstands, der Selbständigen, der KMB und der Landwirtschaft
D. CLARINVAL

Die Staatssekretärin für Verbraucherschutz
E. DE BLEEKER

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz
V. VAN QUICKENBORNE
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